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Standort /Geologie

Naturraum

Riedkomplex bei Adamshof

vermoorte Senke in welliger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder
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Vegetationseinheiten
Uferseggenried; Teichsimsenröhricht; Igelkolben-Kleinröhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung
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keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13726

X

Ca. 300m nordwestlich von Adamshof liegt dieser Riedkomplex zwischen Äckern und umgeben von einer Feuchtbrache in einer vermoorten 
Senke. Die grösste Fläche nimmt ein Uferseggenried auf sehr feuchtem leicht degradiertem Niedermoortorf ein. In der Mitte befindet sich 
eine nasse Senke, z.T: mit offenem Wasser und Schlamm als Substrat, wo sich ein Teichsimsenröhricht und ein Igelkolben-Kleinröhricht 
kleinräumig abwechseln. Das Biotop wird nicht genutzt, aber noch durch alte Gräben entwässert.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna
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Carex riparia

Lemna minor Polygonum amphibium Schoenoplectus lacustris Sparganium erectum

Galium aparine Hottonia palustris Iris pseudacorus Lysimachia vulgaris
Mentha aquatica Phalaris arundinacea Urtica dioica


